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Nr. 7� Samstag, 15. Februar 2020

Nr. 1	 Sitzung des Stadtrates
Am Dienstag, 18. Februar 2020, 

19:00 Uhr findet im großen Sit-
zungssaal die Sitzung des Stadtrates 
statt.

Tagesordnung:
1. Bebauungsplan „Am Altweiher-

weg“; Behandlung der eingegan-
genen Stellungnahmen der Träger
öffentlicher Belange sowie pri-
vater Einwendungen; Satzungsbe-
schluss

2. Bekanntgaben
anschließend nichtöffentliche

Sitzung

Nr. 2	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
ersten Bürgermeisters 
am 15.3.2020

Der Gemeindewahlausschuss hat 
für die Wahl des ersten Bürgermei-
sters folgende Wahlvorschläge zuge-
lassen:

Ordnungszahl Nr.; Name des Wahl-
vorschlagträgers (Kennwort); Bewerber 
oder Bewerberin (Familienname, Vor-
name, Beruf oder Stand, evtl.: akade-
mische Grade, kommunale Ehrenämter, 
sonstige Ämter, Gemeindeteil); Jahr der 
Geburt
01; �Christlich Soziale Union; Pfeffe-

rer Günther, Erster Bürgermei-
ster, Kreisrat, Monheim; 1960

05; �Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands; Pelzer Andreas, 
Dipl.-Betriebswirt (FH), Mag.
rer.nat., Geschäftsführer, Mon-
heim; 1975

07; �MUM - Monheimer Umland 
Liste; Akermann Lorenz, Di-
pl.-Theol. (Univ.), Personalre-
ferent, 3. Bürgermeister, Mon-
heim; 1956

08; �PWG - Freie Wähler - Monheim 
e. V.; Ferber Anita, Dipl.-Finanz-
wirtin (FH), Finanzbeamtin, 
2. Bürgermeisterin, Monheim;
1969

Nähere Einzelheiten über die
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Wahlleiter der Stadt Monheim 

 Mayer

Nr. 3	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
Stadtrats am 15. März 
2020

Der Wahlausschuss hat für die 
Wahl des Stadtrats die folgenden 
Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl; Name des Wahlvor-
schlagsträgers (Kennwort):
01; �Christlich Soziale Union (CSU)
05; �Sozialdemokratische 

Partei Deutschlands (SPD)
07; �MUM – Monheimer Umland 

Liste (MUM)
08; �PWG – Freie Wähler – Monheim 

e. V. (PWG)
Die Angaben zu den sich bewer-

benden Personen der einzelnen 
Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Wahlleiter der Stadt Monheim 

Mayer

Anlage zur Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl des Stadtrats 
am 15. März 2020

Für die Wahl des Stadtrats wurden 
beim Wahlvorschlag
Nr. 01 Kennwort�
Christlich Soziale Union
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt
101; �Pfefferer Günther, Erster Bür-

germeister, Kreisrat; 1960
102; �Müller Konrad, Bauleiter; 1991
103; �Gerstner Claudia, Dipl.-Ing. 

(FH), Innenarchitektin, Stadt-
rätin; 1964

104; �Bullinger Peter, Dipl.-Inform. 
(FH), IT-Leiter, Stadtrat; 1968

105; �Böswald Gerhard, Geschäfts-
führer, ST Weilheim; 1987

106; �Mittl Patrick, Inbetriebnah-
meingenieur; 1989

107; �Bartl Maximilian, Prokurist; 
1967

108; �Utjesinovic Daniela, Verkäufe-
rin, ST Flotzheim; 1979

109; �Wenninger Lorenz, Dipl.-Ing. 
(FH), Maschinenbauingenieur; 
1965

110; �Gerstner Theresa, Studentin; 
2000

111; �Mittel Dominik, Ingenieur für 
Elektrotechnik, ST Wittesheim; 
1992

112; �Hillemeir Maximilian, Groß-
handelskaufmann; 1991

113; �Dr. Kaspar Uwe, Zahnarzt, 
Stadtrat; 1960

114; �Nigel Barbara, Bürokauffrau; 
1969

115; �Schreiber Stephan, Betriebs-
wirt, ST Warching; 1973

116; �Neumann Andreas, Betriebslei-
ter; 1984

117; �Buchberger Günther, Rentner, 
ST Rehau; 1950

118; �Ferber Michael, Projektleiter; 
1969

119; �Theil Christopher, Fahrdienst-
leiter; 1995

120; �Binder Josef, Landwirtschafts-
meister, ST Liederberg; 1967

Für die Wahl des Stadtrats wurden 
beim Wahlvorschlag
Nr. 05 Kennwort�
Sozialdemokratische Partei�
Deutschlands
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt
501; �Pelzer Andreas, Dipl.-Betriebs-

wirt (FH), Mag.rer.nat., Ge-
schäftsführer; 1975

502; �Scheuenpflug Christine, Bank-
kauffrau, Stadträtin; 1972

503; �Meyer Norbert, Fachoberleh-
rer, Stadtrat; 1960

504; �Utjesinovic Helga, Finanzbe-
amtin, Stadträtin; 1957

505; �Nigel Thomas, Korrektor; 1972
506; �Böswald Kathrin, Handelsfach-

wirtin; 1983
507; �Ringel Uwe, Teamleiter, ST Re-

hau; 1972
508; �Finger Claudia, Bankangestell-

te; 1965
509; �Scharla Stefan, M.Sc., Maschi-

nenbauingenieur; 1994
510; �Tonnemacher Claudia, Büro-

kauffrau; 1974
511; �Treyz Hans Ulrich, Unterneh-

mensberater; 1969
512; �Burgetsmeier Lea, Studentin, 

ST Wittesheim; 1998
513; �Meyer Armin, Arbeitsvermitt-

ler; 1989
514; �Michael Antje, Kauffrau selb-

ständig; 1963
515; �Huber Florian, Dipl.-Verwal-

tungswirt (FH), Beamter; 1978
516; �Bayer Edeltraud, Rentnerin, ST 

Rehau; 1957
517; �Berkmüller Armin, Abwasser-

meister; 1982
518; �Hürst Norbert, Verfahrensme-

chaniker; 1958
519; �Enderle Johann, Rentner, ST 

Rehau; 1951
520; �Metzger Thomas, Unternehmer 

selbständig; 1983

Für die Wahl des Stadtrats wurden 
beim Wahlvorschlag
Nr. 07 Kennwort�
MUM – Monheimer Umland Liste
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt
701; �Akermann Lorenz, Dipl.-The-

ol. (Univ.), Personalreferent, 3. 
Bürgermeister; 1956

702; �Meier Alfons, Technischer An-
gestellter, Stadtrat, Ortsspre-
cher, ST Kreut; 1960

703; �Schuster Michael, Technischer 
Angestellter, Stadtrat, Orts-
sprecher, ST Weilheim; 1971

704; �Mayinger Markus, Arbeits- 
und Umweltschutzkoordinator, 
Ortssprecher, ST Rehau; 1977

705; �Wild Andreas, Dipl.-Finanzwirt 
(FH), Steuersachbearbeiter, ST 
Wittesheim; 1994

706; �Handschigl Matthias, Verwal-
tungsbeamter, Feldgeschwore-
ner, stellv. FFW-Kommandant, 
ST Itzing; 1992

707; �Roßmann Brigitte, Verwaltung-
sangestellte, ST Warching; 1971

708; �Eitel Jürgen, Landwirt, ST Köl-
burg; 1974

709; �Thiel Maria, Produktionsmitar-
beiterin; 1981

710; �Böswald Christof, Luftfahr-Sys-
temtechniker, Stadtrat, Orts-
sprecher, ST Flotzheim; 1983

711; �Pfeifer Stefan, Qualitätsprüfer, 
ST Weilheim; 1969

712; �Rammler Maximilian, Beam-
tenanwärter, ST Rehau; 1995

713; �Hasmüller Günther, Stadtar-
beiter, ST Liederberg; 1971

714; �Schneid Alexander, Werkstatt-
leiter, ST Itzing; 1991

715; �Langlotz Elfriede, Hausfrau, 
Stadträtin, ST Kreut; 1966

716; �Ferber Melanie, Zahnmedizi-
nische Fachangestellte, ST It-
zing; 1984

717; �Leinfelder Alexander, B.Eng. 
(FH), Maschinenbauingenieur, 
ST Flotzheim; 1991

718; �Roßkopf Helmut, Fachkraft für 
Abwassertechnik, ST Itzing; 
1968

719; �Wagner Richard, Beamtenan-
wärter, ST Kreut; 1989

720; �Liese Sascha, Techniker für 
städtische Liegenschaften, ST 
Flotzheim; 1980

Für die Wahl des Stadtrats wurden 
beim Wahlvorschlag
Nr. 08 Kennwort�
PWG – Freie Wähler – Monheim e. V.
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt
801; �Ferber Anita, Dipl.-Finanzwir-

tin (FH), Finanzbeamtin, 2. 
Bürgermeisterin; 1969

802; �Roßkopf Lothar, Geschäftsfüh-
rer selbständig, Stadtrat; 1969

803; �Bock Roland, Prüfplaner; 1982
804; �Kuba Karel, Dipl.-Ing. (FH), 

Diplom-Ingenieur Luft- und 
Raumfahrt, ST Rothenberg; 
1985

805; �Bengel Ralf, Lagerleiter; 1969
806; �Eicher Michael, Schreinermei-

ster selbständig; 1987
807; �Röding Renate, Erzieherin; 

1978
808; �Roßkopf Anita, medizinische 

Fachangestellte; 1971
809; �Dworschak Peter, Bankkauf-

mann; 1970
810; �Bock Lothar, Dipl.-Verwal-

tungsbetriebsw. (FH), Meteo-
rologe; 1979

811; �Burkhardt Ingrid, zahnmedizi-
nische Fachangestellte; 1963

812; �Landsmann Markus, Holzme-
chaniker selbständig, ST Witte-
sheim; 1984

813; �Ferber Sabrina, B.A., Gesund-
heits- und Pflegemanagerin; 
1987

814; �Knauer Franz, Schreinermei-
ster selbständig; 1964

815; �Marstaller Joachim, Bäckermei-
ster selbständig; 1981

816; �Röding Ulrich, Dipl.-Informa-
tiker Univ., Manager; 1970

817; Ferber Michael, Brandschutz-
meister; 1983

818; �Roßkopf Moritz, Auszubilden-
der Kaufmann; 2000

819; �Gayr Timo, Meister Ener-
gie- u. Gebäudetechnik, stellv. 
FFW-Kommandant; 1984

820; �Stäbe Werner, Technischer An-
gestellter; 1967

Nr. 4	 Bekanntmachung über 
die Einsicht in die 
Wählerverzeichnisse 
und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die 
Wahl des Stadtrats, 
Ersten Bürgermeisters, 
Kreistags und Landrats 
am Sonntag, 15. März 
2020

1.	Die Wählerverzeichnisse für die
Stimmbezirke werden an den
Werktagen während der allgemei-
nen Dienststunden in der Zeit
vom 24. Februar 2020 (20. Tag
vor dem Wahltag) bis zum 28.
Februar 2020 (16. Tag vor dem

Wahltag) 
von Montag bis Freitag
am 24.02.2020�
07:30 – 16:30 Uhr
am 25.02.2020�
07:30 – 16:30 Uhr
am 26.02.2020�
07:30 – 15:30 Uhr
am  27.02.2020�
07:30 – 18:00 Uhr
am 28.02.2020�
07:30 – 12:30 Uhr
im Rathaus Monheim, Verwal-
tungsgemeinschaft Monheim, 
Marktplatz 23, Zimmer-Nr. 2, 
86653 Monheim, barrierefrei über 
Rathausrückgebäude für Wahlbe-
rechtigte zur Einsicht bereitgehal-
ten. Jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder die Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder die Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder eine 
Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister eine Auskunftssperre 
nach dem Meldegesetz eingetra-
gen ist.

2. Das Stimmrecht kann nur ausü-
ben, wer in ein Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für
unrichtig oder für unvollständig
hält, kann innerhalb der oben ge-
nannten Einsichtsfrist Beschwer-
de einlegen. Die Beschwerde kann
schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Gemeinde/Stadt oder der
Verwaltungsgemeinschaft einge-
legt werden.

3.	Wahlberechtigte, die in einem
Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten spätestens am 23.
Februar 2020 (21. Tag vor dem
Wahltag) eine Wahlbenachrichti-
gung mit einem Vordruck für ei-
nen Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein,
muss Beschwerde gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Stimmrecht nicht ausüben
kann.

4.	Wer in einem Wählerverzeichnis
eingetragen ist und keinen Wahl-
schein besitzt, kann nur in dem
Stimmbezirk abstimmen, in des-
sen Wählerverzeichnis er geführt
wird.

5.	Wer einen Wahlschein besitzt,
kann das Stimmrecht ausüben
5.1 �bei Gemeindewahlen durch

Stimmabgabe in jedem Ab-
stimmungsraum der Gemein-
de/Stadt, die den Wahlschein 
ausgestellt hat,

5.2 �bei Landkreiswahlen durch 
Stimmabgabe in jedem Ab-
stimmungsraum innerhalb 
des Landkreises; gilt der Wahl-
schein zugleich für Gemein-
dewahlen, kann die Stimmab-
gabe nur in dieser Gemeinde/
Stadt erfolgen,

5.3 �durch Briefwahl, wenn ihm 
eine Stimmabgabe im Wahl-
kreis nicht möglich ist.

6.	Einen Wahlschein erhalten auf
Antrag
6.1 �Wahlberechtigte, die in einem

Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind.

6.2 �Wahlberechtigte, die in einem 
Wählerverzeichnis nicht ein-
getragen sind, wenn

6.2.�1 sie nachweisen, dass sie 
ohne Verschulden die Antrags-
frist für die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis oder die 
Frist für die Beschwerde we-
gen der Richtigkeit und der 
Vollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses versäumt haben,�  
oder

6.2.�2 ihr Wahlrecht erst nach Ab-
lauf der in Nr. 6.2.1 genann-
ten Antrags- oder Beschwer-
defristen entstanden ist,�
oder

6.2.�3 ihr Wahlrecht im Beschwer-
deverfahren festgestellt wor-
den ist und sie nicht in einem 
Wählerverzeichnis eingetra-
gen wurden.

7. Der Wahlschein kann bis zum 13. 

März 2020 (2. Tag vor dem Wahl-
tag), 15 Uhr bei Rathaus Mon-
heim, Verwaltungsgemeinschaft 
Monheim, Marktplatz 23, Zim-
mer-Nr. 2, 86653 Monheim, bar-
rierefrei über Rathausrückge-
bäude schriftlich oder mündlich, 
nicht aber fernmündlich, bean-
tragt werden. Die Schriftform gilt 
durch Telefax, E-Mail oder durch 
sonstige dokumentierbare Über-
mittlung in elektronischer Form 
gewahrt. Der mit der Wahlbenach-
richtigung übersandte Vordruck 
kann verwendet werden.
In den Fällen der Nr. 6.2 können 
Wahlscheine noch bis zum Wahl-
tag, 15 Uhr, beantragt werden. 
Gleiches gilt, wenn bei nachge-
wiesener plötzlicher Erkrankung 
der Abstimmungsraum nicht oder 
nur unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten aufgesucht werden kann.

8.	Wer den Antrag für einen Anderen
stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen gesonderten Voll-
macht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Kann eine wahlbe-
rechtigte Person infolge einer Be-
hinderung weder den Wahlschein
selbst beantragen noch einem
Dritten eine Vollmacht erteilen,
darf sie sich der Unterstützung ei-
ner Person ihres Vertrauens bedie-
nen. Diese hat unter Angabe ihrer
Personalien glaubhaft zu machen,
dass die Antragstellung dem Wil-
len der wahlberechtigten Person
entspricht.

9.	Die Wahlberechtigten erhalten mit
dem Wahlschein
– 	�einen Stimmzettel für jede

oben bezeichnete Wahl,
–	� einen Stimmzettelumschlag 

für alle Stimmzettel,
–	� einen hellroten Wahlbriefum-

schlag (mit der Anschrift der
Behörde, an die der Wahlbrief
zu übersenden ist) für den
Wahlschein und den Stimm-
zettelumschlag,

– 	�ein Merkblatt für die Brief-
wahl.

10. �Der Wahlschein, die Stimmzet-
tel und die Briefwahlunterlagen
werden den Wahlberechtigten
zugesandt. Sie können auch an
die Wahlberechtigten persönlich
ausgehändigt werden. Anderen
Personen als den Wahlberech-
tigten dürfen der Wahlschein,
die Stimmzettel und die Brief-
wahlunterlagen nur ausgehän-
digt werden, wenn die Berech-
tigung zum Empfang durch
Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird. Von
der Vollmacht darf nur Gebrauch
gemacht werden, wenn die be-
vollmächtigte Person nicht mehr
als vier Wahlberechtigte vertritt;
dies hat sie der Gemeinde vor
der Aushändigung der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Die
bevollmächtigte Person muss bei
Abholung der Unterlagen das
16. Lebensjahr vollendet haben;
auf Verlangen hat sie sich auszu-
weisen. Kann eine wahlberech-
tigte Person infolge einer Behin-
derung weder die Unterlagen
selbst abholen noch einem Drit-
ten eine Vollmacht erteilen, darf
sie sich der Hilfe einer Person
ihres Vertrauens bedienen. Die-
se hat unter Angabe ihrer Per-
sonalien glaubhaft zu machen,
dass sie entsprechend dem Wil-
len der wahlberechtigten Person
handelt.

11. �Verlorene Wahlscheine werden 
nicht ersetzt. Versichert eine
wahlberechtigte Person glaub-
haft, dass ihr der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihr bis zum Tag vor
dem Wahltag, 12 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden.

12. �Ein Wahlberechtigter, der des Le-
sens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe sei-
ner Stimme gehindert ist, kann
sich zur Stimmabgabe der Hilfe
einer anderen Person bedienen.
Die Hilfsperson muss das 16.
Lebensjahr vollendet haben. Die
Hilfeleistung ist auf technische
Hilfe bei der Kundgabe einer
vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Un-
zulässig ist eine Hilfeleistung,
die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder
Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert
oder wenn ein Interessenkon-

flikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat.

13. �Bei der Briefwahl müssen die 
Stimmberechtigten den Wahl-
brief mit den Stimmzetteln und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle einsenden, 
dass der Wahlbrief dort späte-
stens am Wahltag bis 18 Uhr ein-
geht. Er kann dort auch abgege-
ben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie die 
Briefwahl auszuüben ist, ergeben 
sich aus dem Merkblatt für die Brief-
wahl.

Monheim, 10.02.2020
Mayer 

Wahlleiter

Nr. 5	 Sonderöffnungszeiten 
JURABAD Monheim vom 
21.02.2020 – 01.03.2020

Freitag, 21.02.2020 bis Diens-
tag, 25.02.2020 ist das JURABAD 
geschlossen!
Mittwoch 26.02.2020�
12.00 – 20.00 Uhr� Allgemein
Donnerstag 27.02.2020�
12.00 – 20.00 Uhr� Allgemein
Freitag 28.02.2020�
12.00 – 20.00 Uhr� Allgemein

Seniorenschwimmen entfällt
Samstag 29.02.2020�
13.00 – 20.00 Uhr� Allgemein
Sonntag 01.03.2020�
10.00 – 18.00 Uhr� Allgemein

Ab Montag, den 02.03.2020 gel-
ten wieder die üblichen Öffnungs-
zeiten

Nr. 6	 Fälligkeit der Realsteuern
Am 15. Februar 2020 werden zur 

Zahlung fällig:
a) �die Gewerbesteuer (Vorauszah-

lung) für die Zeit vom 01.01. – 
31.03.2020

b) �die Grundsteuer (bei vierteljähr-
licher Zahlungsweise) für die Zeit 
vom 01.01. – 31.03.2020
Sofern keine Abbuchungsermäch-

tigung vorliegt, bitten wir diese Steu-
ern bis spätestens 15.2.2020 zur 
Einzahlung zu bringen. Nach diesem 
Zeitpunkt sind wir leider gezwun-
gen, die fälligen Beträge einschließ-
lich Mahngebühren und Säumniszu-
schlägen zu erheben.

Nr. 7	 Erdabfuhrplatz in 
Monheim

Der Erdabfuhrplatz ist bis Ende 
März 2020 geschlossen.

Nr. 8	 Grünabfallsammelplatz 
Monheim

Der Grünabfallsammelplatz an 
der Nürnberger Straße ist bis Febru-
ar am Samstag von 9:00 bis 12:00 
Uhr geöffnet.

Nähere Informationen erhalten 
Sie auch unter�
www.awv-nordschwaben.de.

Nr. 9	 Recyclinghof
Der Recyclinghof an der Nürnber-

ger Straße ist bis Februar am Sams-
tag von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Es werden sowohl Sperrmüll als 
auch Kühlgeräte angenommen.

Die dafür anfallenden Gebühren 
sind sofort zu entrichten.

Nähere Informationen erhalten 
Sie auch unter�
www.awv-nordschwaben.de.

Günther Pfefferer 
Erster Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft 
Monheim (Stadt Monheim sowie 

die Gemeinden Buchdorf, 
Daiting, Rögling und 

Tagmersheim)

A) �VERWALTUNGSGEMEIN-
SCHAFT MONHEIM

Nr. 1	 Bekanntmachung über 
die Einsicht in die 
Wählerverzeichnisse 
und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die 
Wahl des Gemein-
derats, Ersten Bürger-
meisters, Kreistags 
und Landrats in den 
Gemeinden Buchdorf, 
Daiting, Rögling und 
Tagmersheim am 
Sonntag, 15. März 2020



1.	Die Wählerverzeichnisse für die 
Stimmbezirke werden an den 
Werktagen während der allgemei-
nen Dienststunden in der Zeit 
vom 24. Februar 2020 (20. Tag 
vor dem Wahltag) bis zum 28. 
Februar 2020 (16. Tag vor dem 
Wahltag) 
von Montag bis Freitag
am 24.02.2020�  
07:30 – 16:30 Uhr
am 25.02.2020�  
07:30 – 16:30 Uhr
am 26.02.2020�  
07:30 – 15:30 Uhr
am  27.02.2020�  
07:30 – 18:00 Uhr
am 28.02.2020�  
07:30 – 12:30 Uhr
im Rathaus Monheim, Verwal-
tungsgemeinschaft Monheim, 
Marktplatz 23, Zimmer-Nr. 2, 
86653 Monheim, barrierefrei über 
Rathausrückgebäude für Wahlbe-
rechtigte zur Einsicht bereitgehal-
ten. Jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder die Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder die Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder eine 
Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister eine Auskunftssperre 
nach dem Meldegesetz eingetra-
gen ist.

2.	Das Stimmrecht kann nur ausü-
ben, wer in ein Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder für unvollständig 
hält, kann innerhalb der oben ge-
nannten Einsichtsfrist Beschwer-
de einlegen. Die Beschwerde kann 
schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeinde/Stadt oder der 
Verwaltungsgemeinschaft einge-
legt werden.

3.	Wahlberechtigte, die in einem 
Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 23. 
Februar 2020 (21. Tag vor dem 
Wahltag) eine Wahlbenachrichti-
gung mit einem Vordruck für ei-
nen Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Beschwerde gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Stimmrecht nicht ausüben 
kann.

4.	Wer in einem Wählerverzeichnis 
eingetragen ist und keinen Wahl-
schein besitzt, kann nur in dem 
Stimmbezirk abstimmen, in des-
sen Wählerverzeichnis er geführt 
wird.

5.	Wer einen Wahlschein besitzt, 
kann das Stimmrecht ausüben
5.1 �bei Gemeindewahlen durch 

Stimmabgabe in jedem Ab-
stimmungsraum der Gemein-
de/Stadt, die den Wahlschein 
ausgestellt hat,

5.2 �bei Landkreiswahlen durch 
Stimmabgabe in jedem Ab-
stimmungsraum innerhalb 
des Landkreises; gilt der Wahl-
schein zugleich für Gemein-
dewahlen, kann die Stimmab-
gabe nur in dieser Gemeinde/
Stadt erfolgen,

5.3 �durch Briefwahl, wenn ihm 
eine Stimmabgabe im Wahl-
kreis nicht möglich ist.

6.	Einen Wahlschein erhalten auf 
Antrag
6.1 �Wahlberechtigte, die in einem 

Wählerverzeichnis eingetragen 
sind.

6.2 �Wahlberechtigte, die in einem 
Wählerverzeichnis nicht ein-
getragen sind, wenn

6.2.�1 sie nachweisen, dass sie 
ohne Verschulden die Antrags-
frist für die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis oder die 
Frist für die Beschwerde we-
gen der Richtigkeit und der 
Vollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses versäumt haben,�  
oder

6.2.�2 ihr Wahlrecht erst nach Ab-
lauf der in Nr. 6.2.1 genann-
ten Antrags- oder Beschwer-

defristen entstanden ist,�  
oder

6.2.�3 ihr Wahlrecht im Beschwer-
deverfahren festgestellt wor-
den ist und sie nicht in einem 
Wählerverzeichnis eingetra-
gen wurden.

7.	Der Wahlschein kann bis zum 13. 
März 2020 (2. Tag vor dem Wahl-
tag), 15 Uhr bei Rathaus Mon-
heim, Verwaltungsgemeinschaft 
Monheim, Marktplatz 23, Zim-
mer-Nr. 2, 86653 Monheim, bar-
rierefrei über Rathausrückge-
bäude schriftlich oder mündlich, 
nicht aber fernmündlich, bean-
tragt werden. Die Schriftform gilt 
durch Telefax, E-Mail oder durch 
sonstige dokumentierbare Über-
mittlung in elektronischer Form 
gewahrt. Der mit der Wahlbenach-
richtigung übersandte Vordruck 
kann verwendet werden.
In den Fällen der Nr. 6.2 können 
Wahlscheine noch bis zum Wahl-
tag, 15 Uhr, beantragt werden. 
Gleiches gilt, wenn bei nachge-
wiesener plötzlicher Erkrankung 
der Abstimmungsraum nicht oder 
nur unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten aufgesucht werden kann.

8.	Wer den Antrag für einen Ande-
ren stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen gesonderten Voll-
macht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Kann eine wahlbe-
rechtigte Person infolge einer Be-
hinderung weder den Wahlschein 
selbst beantragen noch einem 
Dritten eine Vollmacht erteilen, 
darf sie sich der Unterstützung ei-
ner Person ihres Vertrauens bedie-
nen. Diese hat unter Angabe ihrer 
Personalien glaubhaft zu machen, 
dass die Antragstellung dem Wil-
len der wahlberechtigten Person 
entspricht.

9.	Die Wahlberechtigten erhalten mit 
dem Wahlschein
–	� einen Stimmzettel für jede 

oben bezeichnete Wahl,
–	� einen Stimmzettelumschlag 

für alle Stimmzettel,
–	� einen hellroten Wahlbriefum-

schlag (mit der Anschrift der 
Behörde, an die der Wahlbrief 
zu übersenden ist) für den 
Wahlschein und den Stimm-
zettelumschlag,

–	� ein Merkblatt für die Brief-
wahl.

10. �Der Wahlschein, die Stimmzet-
tel und die Briefwahlunterlagen 
werden den Wahlberechtigten 
zugesandt. Sie können auch an 
die Wahlberechtigten persönlich 
ausgehändigt werden. Anderen 
Personen als den Wahlberech-
tigten dürfen der Wahlschein, 
die Stimmzettel und die Brief-
wahlunterlagen nur ausgehän-
digt werden, wenn die Berech-
tigung zum Empfang durch 
Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird. Von 
der Vollmacht darf nur Gebrauch 
gemacht werden, wenn die be-
vollmächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeinde vor 
der Aushändigung der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Die 
bevollmächtigte Person muss bei 
Abholung der Unterlagen das 
16. Lebensjahr vollendet haben; 
auf Verlangen hat sie sich auszu-
weisen. Kann eine wahlberech-
tigte Person infolge einer Behin-
derung weder die Unterlagen 
selbst abholen noch einem Drit-
ten eine Vollmacht erteilen, darf 
sie sich der Hilfe einer Person 
ihres Vertrauens bedienen. Die-
se hat unter Angabe ihrer Per-
sonalien glaubhaft zu machen, 
dass sie entsprechend dem Wil-
len der wahlberechtigten Person 
handelt.

11. �Verlorene Wahlscheine werden 
nicht ersetzt. Versichert eine 
wahlberechtigte Person glaub-
haft, dass ihr der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihr bis zum Tag vor 
dem Wahltag, 12 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

12. �Ein Wahlberechtigter, der des Le-
sens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe sei-
ner Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahl-

entscheidung beschränkt. Un-
zulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkon-
flikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat.

13. �Bei der Briefwahl müssen die 
Stimmberechtigten den Wahl-
brief mit den Stimmzetteln und 
dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebene Stelle einsen-
den, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr 
eingeht. Er kann dort auch abge-
geben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie 
die Briefwahl auszuüben ist, erge-
ben sich aus dem Merkblatt für die 
Briefwahl.

Monheim, 10.02.2020
Steidle 

Wahlleiterin,
Hosemann 

Wahlleiterin,
Mittl 

Wahlleiterin,
Nuber 

Wahlleiter

Nr. 2	 Gemeinsame Bekannt-
machungen

Auf die Gemeinsamen Bekannt-
machungen wird verwiesen.

Vellinger 
Erster Vorsitzender

B) GEMEINDE BUCHDORF 

Nr. 1	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
ersten Bürgermeisters 
am 15.03.2020

Der Gemeindewahlausschuss hat 
für die Wahl des ersten Bürgermei-
sters folgende Wahlvorschläge zu-ge-
lassen:

Ordnungszahl Nr.; Name des Wahl-
vorschlagträgers (Kennwort); Bewerber 
oder Bewerberin (Familienname, Vorna-
me, Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil); Jahr der Geburt:
01; �Christlich Soziale Union / Freie 

Bürger; Hertle Benjamin, Ge-
meindebaumeister, Munningen; 
1983

07; �PWG / Freie Wähler Buchdorf; 
Ensinger Michael, Dipl.-Verwal-
tungswirt (FH), Polizeibeamter, 
Rain; 1965

09; �Frauenliste Buchdorf-Baierfeld; 
Kneißl-Eder Ursula, Finanz-
fachwirtin, Gemeinderätin und 
Kreisrätin, Buchdorf; 1961

11; �Bürgerliche Mitte Buchdorf 
Baierfeld; Grob Walter, Beamter, 
Buchdorf; 1970

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Steidle 

Wahlleiterin 
der Gemeinde Buchdorf

Nr. 2	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
Gemeinderats am 15. 
März 2020

Der Wahlausschuss hat für die 
Wahl des Gemeinderats die fol-
genden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl; Name des Wahlvor-
schlagsträgers (Kennwort):
01; �Christlich Soziale Union / Freie 

Bürger (CSU / FB)
07; �PWG / Freie Wähler Buchdorf 

(PWG / FW)
08; �Junge Bürger Buchdorf (JB)
09; �Frauenliste Buchdorf-Baierfeld 

(FBB)
10; �Parteifreie Wählergruppe Bür-

gerblock Baierfeld (PWBB)
11; �Bürgerliche Mitte Buchdorf 

Baierfeld (BMBB)
Die Angaben zu den sich bewer-

benden Personen der einzelnen 
Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Steidle 

Wahlleiterin 
der Gemeinde Buchdorf

Anlage zur Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl des Gemeinderats 
am 15.03.2020

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 01 Kennwort�  
Christlich Soziale Union / Freie 
Bürger
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
101; �Freimuth Dörthe, Dipl.-Ing. 

(FH), Bauingenieurin, Ge-
meinderätin; 1962

102; �Bosch Xaver, Geschäftsführer 
selbständig, Gemeinderat; 1960

103; �Burkard Manfred, Rentner, 2. 
Bürgermeister; 1946

104; �Mittl Susanne, Realschullehre-
rin, Gemeinderätin; 1978

105; �Weigl Edgar, Bauhofleiter, Ge-
meinderat; 1964

106; �Reiner Georg, Bankkaufmann, 
Gemeinderat; 1972

107; �Erdle Sabine, Verwaltungsange-
stellte; 1991

108; �Vellinger Michael, Gymnasial-
lehrer; 1983

109; �Holzmann Doris, Büromanage-
rin; 1971

110; �Rebele Franz, Elektroinstallati-
onsmeister; 1957

111; �Grebel Martin, Techniker; 1972
112; Bender Harald, Beamter; 1963
113; �Wanner Sandra, Grafik-Desi-

gnerin; 1972
114; �Scheuerer Armin, Filialleiter; 

1965
115; �Seidel Verena, Apothekerin; 

1976
116; �Meinert Anita, Sozialpädago-

gin; 1976
117; �Schneid Alois, Geschäftsführer 

selbständig; 1993
118; �Hofstetter Klaus, Konstruk-

teur; 1963
119; �Andraschko Stefan, Zimmerer-

meister; 1972
120; �Ruff Volker, Technischer Ange-

stellter; 1958
121; �Jäkel Michael, Geschäftsführer 

selbständig; 1991
122; �Leimeister Melanie, Jr. Key Ac-

count Manager; 1990
123; �Meinert Hans-Joachim, Ge-

schäftsführer selbständig; 1975
124; �Vellinger Georg, Erster Bürger-

meister, Kreisrat; 1953

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 07 Kennwort�  
PWG / Freie Wähler Buchdorf
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
701; �Liebhäuser Thomas, Sozial-

versicherungsangestellter, Ge-
meinderat; 1960

702; �Fischer Sandra, Erzieherin; 
1976

703; �Herre Erwin, Produktmanager; 
1970

704; �Eisenwinter Stefan, Dipl.-Ing. 
(FH), Vice President IBS Ar-
chitecture; 1961

705; �Brosch Matthias, Sachbearbei-
ter; 1978

706; �Haunstetter Paula, Hausfrau, 
Gemeinderätin; 1962

707; �Preißler Christian, Berufssol-
dat, Gemeinderat; 1973

708; �Rößner Thomas, Key Account 
Manager; 1966

709; �Schiele Ute, Kinderpflegerin; 
1968

710; �Eisenwinter Thomas, Versiche-
rungsfachwirt; 1994

711; �Rößner Franz, Facility Mana-
ger; 1960

712; �Otto Christian, Medienfach-
wirt; 1981

713; �Stebner Tom, Geschäftsbe-
reichsleiter; 1985

714; �Blank Alfred, Kaufm. Angestell-
ter; 1957

715; Schiele Roland, IT-Consultant; 
1972

716; �Ferber Helmut, Projektleiter; 
1966

717; �Kroll Alexandra, Buchhändle-
rin; 1974

718; �Schubert Thomas, Dipl.-Ing. 
(Univ), Ingenieur für Mobil-
funktechnik; 1970

719; �Hörmann Manuel, Drucker; 
1985

720; �Laminit Siegfried, Rentner; 
1955

721; �Hügele Thomas, Sozialversi-
cherungsfachangestellter; 1980

722; �Senz Heinrich, Angestellter Ver-
kauf; 1962

723; �Otto Günther, Unternehmer; 
1950

724; �Schmidt Norbert, Pensionist; 
1951

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 08 Kennwort�  
Junge Bürger Buchdorf
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
801; �Gerstmeier Franziska, Bank-

kauffrau; 1996
802; �Nagl Michael, Elektroingeni-

eur; 1988
803; �Sebald Christian, Industriemei-

ster; 1989
804; �Mecklinger Benedikt, Kaufm. 

Angestellter; 1995
805; �Strasser Julian, Student Bauin-

genieur dual; 2000
806; �Behringer Katharina, Gesund-

heits-/Krankenpflegerin; 1995
807; �Gayer Janina, Studentin Lehr-

amt; 1997
808; �Mödinger Patrick, Kaufm. An-

gestellter im Transportwesen; 
1996

809; �Mecklinger Adrian, Student 
Medizin; 1996

810; �Grube Tim, Sachbearbeiter; 
1976

811; �Dippner Dominik, UX Consul-
tant; 1992

812; �Holzmann Konstantin, Schü-
ler; 1997

813; �Aimer Julia, Sachbearbeiterin; 
1989

814; �Reiner Marion, Einkäuferin; 
1985

815; �Prestle Sophie, Studentin Hu-
manmedizin; 1996

816; �Linzi Andreas, Schüler; 2000
817; �Muninger Florian, Fertigungs-

planer; 1981
818; �Vogt Sebastian, Industriemei-

ster; 1986
819; �Ferber Ina, Studentin Jura; 

2001
820; �Kastner Nikolai, Kfz-Mecha-

troniker; 1997
821; �Mack Josef, Sales Manager; 

1984
822; �Rebele Martin, Elektriker; 1991
823; �Aimer Michael, Beamter; 1985
824; �Gerstmeier Peter, Student 

Landwirtschaft dual; 2000

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 09 Kennwort�  
Frauenliste Buchdorf-Baierfeld
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
901; �Kneißl-Eder Ursula, Finanz-

fachwirtin, Gemeinderätin, 
Kreisrätin; 1961

902; �Schwertberger Andrea, Kaufm. 
Angestellte; 1967

903; �Drescher Elke, Studienrätin im 
Förderschuldienst; 1968

904; �Beckenlechner Susanne, Kran-
kenschwester; 1963

905; �Gebhard Ingrid, Verlagskauf-
frau; 1957

906; �Heim Claudia, Fachkranken-
schwester; 1967

907; �Rebele Karin, Sozialarbeiterin; 
1963

908; �Kern-Drescher Elisabeth, Bi-
lanzbuchhalterin; 1964

909; �Feldmann Martina, Medizi-
nische Angestellte; 1983

910; �Kastner Judith, Lehrerin; 1968
911; �Schlegel Andrea, Erzieherin; 

1974
912; �Bayer Claudia, Angestellte im 

öffentl. Dienst; 1968
913; �Grimm Elfriede, Rentnerin; 

1939
914; �Lanzer Julia, Verwaltungsange-

stellte; 1985
915; �Grebel Marion, Bäckereifach-

verkäuferin; 1978
916; �Zellner Ingrid, Studienrätin im 

Förderschuldienst; 1961
917; �Göcks Christiane, Fachkran-

kenschwester; 1985
918; �Schmager Tanja, Bekleidungs-

schneiderin; 1966
919; �Wiedemann Renate, Kinder-

pflegerin; 1961

920; �Fieger Mirjam, Friseurin; 1985
921; �Oebleis Anja, Versicherungs-

kauffrau; 1964

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 10 Kennwort�  
Parteifreie Wählergruppe�  
Bürgerblock Baierfeld
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
1001; �Keis Martin, Arbeitsplaner, 

OT Baierfeld; 1973
1002; �Schmid Dietrich, Technischer 

Redakteur, OT Baierfeld; 
1965

1003; �Rößner Michaela, Erzieherin, 
OT Baierfeld; 1968

1004; �Blank Johannes, M.Eng., Pro-
jektleiter Absicherung En-
ergiespeichersysteme, OT 
Baierfeld; 1989

1005; �Gayr Benedikt, geprüfter Netz-
meister Handlungsfeld-Was-
ser, OT Baierfeld; 1993

1006; �Reile Klaus, Straßenbaumei-
ster, OT Baierfeld; 1969

1007; �Rößner Maximilian, Auszubil-
dender Fluggerätmechaniker, 
OT Baierfeld; 2001

1008; �Strasser Theresia, Fachverkäu-
ferin, OT Baierfeld; 1972

1009; �Keis Wolfgang, Dipl.-Finanz-
wirt (FH), Betriebsprüfer; 
1972

1010; �Rößner Josef, Fluggerätme-
chaniker, OT Baierfeld; 1965

1011; �Koch Roland, Staplerfahrer, 
OT Baierfeld; 1961

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Wahlvorschlag Nr. 11 Kennwort�  
Bürgerliche Mitte�  
Buchdorf Baierfeld
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
1101; �Grob Walter, Beamter; 1970
1102; �Wiest Arthur, Angestellter; 

1973
1103; �Würth Christiane, Betriebs-

wirtin; 1975
1104; �Behringer Josef, Beamter; 

1966
1105; �Braun Sandra, operativer Ein-

kauf; 1985
1106; �Pietsch Johannes, Maschinen-

bautechniker; 1994
1107; �Schwertberger Gabriele, Be-

amtin; 1974
1108; �Gröger Tobias, Beamter; 1989
1109; �Mayr Jana, Vertriebsingenieu-

rin; 1991
1110; �Gerstmeier Franz, Landwirt; 

1965
1111; �Lindner Ariane, Arbeiterin; 

1980
1112; �Junemann Roman, Tech-

nischer Betriebswirt; 1982
1113; �Müller Maria, Verwaltungsan-

gestellte; 1980
1114; �Kastner Johannes, Beamter; 

1962
1115; �Schwerdt Michael, Maschi-

nenführer; 1990
1116; �Dumberger Stefan, Straßen-

wärter; 1989
1117; �Härtlein Sven, Elektroniker; 

1995
1118; �Steib Christin, Kranken-

schwester; 1983
1119; �Fickel Matthias, Geschäfts-

führer; 1980
1120; �Striegel Alexander, Beamter; 

1970
1121; �Schlipf Markus, Projektleiter; 

1974
1122; �Rebele Rainer, Konstruktions-

ingenieur; 1988
1123; �Walter Dominik, Elektrotech-

niker; 1995
1124; �Gödel Jürgen, Kaufmann selb-

ständig; 1971

C) GEMEINDE DAITING 

Nr. 1	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
ersten Bürgermeisters 
am 15.03.2020

Der Gemeindewahlausschuss hat 
für die Wahl des ersten Bürgermei-
sters folgende Wahlvorschläge zuge-
lassen:

Ordnungszahl Nr.; Name des Wahl-
vorschlagträgers (Kennwort); Bewerber 
oder Bewerberin (Familienname, Vorna-
me, Beruf oder Stand, evtl.: akademische 



Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil); Jahr der Geburt:
01; �Freie Wählervereinigung Dai-

ting, Freie Wählervereinigung 
Natterholz, Freie Wählerverei-
nigung Hochfeld, Reichertswies, 
Unterbuch; Wildfeuer Roland, 
Polizeibeamter a. D., Erster Bür-
germeister, Daiting; 1959

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbe-
kanntmachung, die noch ergeht, zu 
ent-nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Hosemann 

Wahlleiterin der Gemeinde Daiting

Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl des Gemeinderats 
am 15. März 2020

Der Wahlausschuss hat für die 
Wahl des Gemeinderats die fol-
genden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl; Name des Wahlvor-
schlagsträgers (Kennwort):
07; �Freie Wählervereinigung Daiting 

(FWVD)
08; �Freie Wählervereinigung Natter-

holz (FWVN)
09; �Freie Wählervereinigung Hoch-

feld, Reichertswies, Unterbuch 
(FWVHRU)

Die Angaben zu den sich bewer-
benden Personen der einzelnen 
Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Hosemann 

Wahlleiterin der Gemeinde Daiting

Nr. 2	 Anlage zur Bekannt-
machung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
Gemeinderats am 15. 
März 2020

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 07 Kennwort�  
Freie Wählervereinigung Daiting
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
701; �Schmid Peter, Dipl.-Ing. (FH), 

Bauingenieur, Gemeinderat; 
1975

702; �Braun Martin, Fensterbauer, 
Gemeinderat; 1980

703; �Jung Wolfgang, Dipl.-Ing. (FH), 
Vertriebsingenieur, Gemeinde-
rat; 1971

704; �Kempe Oliver, Oberbrandmei-
ster; 1982

705; �Bernrieder Michael, Maschi-
nenführer; 1988

706; �Wildfeuer-Fick Heike, Babyfo-

tografin, Schöffin; 1966
707; �Mayinger Josef, Dipl.-Ing. 

(FH), Rentner, Gemeinderat; 
1955

708; �Schmidt Vanessa, Schülerin; 
2001

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 08 Kennwort�  
Freie Wählervereinigung�  
Natterholz
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
801; �Riedelsheimer Otto, Rentner, 2. 

Bürgermeister, Feuerwehrkom-
mandant, OT Natterholz; 1958

802; �Kirner Florian, Landmaschi-
nenmechaniker, OT Natter-
holz; 1985

803; �Jäschke Ernst, Rentner, OT 
Natterholz; 1947

804; �Riedelsheimer Christian, Ange-
stellter, OT Natterholz; 1978

805; �Zunic Undine, Hausfrau, OT 
Natterholz; 1960

806; �Riedelsheimer Sandra, Hotel-
fachfrau, OT Natterholz; 1982

807; �Luderschmid Anna Maria, 
Hausfrau, OT Natterholz; 1961

808; �Blank Herbert, Angestellter, 
OT Natterholz; 1959

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 09 Kennwort�  
Freie Wählervereinigung�  
Hochfeld, Reichertswies,�  
Unterbuch
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
901; �Gayr Manuel, Kfz-Meister, 

Gemeinderat, OT Unterbuch; 
1989

902; �Roßmann Martin, Landma-
schinenmechanikermeister, OT 
Hochfeld; 1983

903; �Meier Albert jun., Kraftfahrer, 
Gemeinderat, OT Reicherts-
wies; 1966

904; �Bernecker Josef, Landwirt-
schaftsmeister, Gemeinderat, 
OT Reichertswies; 1983

905; �Reule Manuel, Monteur, OT 
Hochfeld; 1981

906; �Pfeifer Tobias, Schreiner, OT 
Unterbuch; 1983

907; �Frisch Anita, Kinderpflegerin, 
OT Unterbuch; 1978

908; �Steidle Jürgen, Konstrukteur, 
OT Hochfeld; 1973

D) GEMEINDE RÖGLING 

Nr. 1	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
ersten Bürgermeisters 
am 15.03.2020

Der Gemeindewahlausschuss hat 
für die Wahl des ersten Bürgermei-
sters folgende Wahlvorschläge zuge-
lassen:

Ordnungszahl Nr.; Name des Wahl-
vorschlagträgers (Kennwort); Bewerber 
oder Bewerberin (Familien-name, Vorna-
me, Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil); Jahr der Geburt
07; �Bürgergemeinschaft / Arbeiterei-

nigkeit Rögling; Auernhammer 
Isidor, Polizeibeamter, Rögling; 
1961

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim. 11.02.2020
Mittl 

Wahlleiterin der Gemeinde Rögling

Nr. 2	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
Gemeinderats am 15. 
März 2020

Der Wahlausschuss hat für die 
Wahl des Gemeinderats die fol-
genden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl; Name des Wahlvor-
schlagsträgers (Kennwort):
07; �Bürgergemeinschaft / Arbeiterei-

nigkeit Rögling (BG / AE)
Die Angaben zu den sich bewer-

benden Personen der einzelnen 
Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Mittl 

Wahlleiterin der Gemeinde Rögling

Anlage zur Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl des Gemeinderats 
am 15. März 2020

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 07 Kennwort�  
Bürgergemeinschaft /�  
Arbeitereinigkeit Rögling
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
701; �Kohl Richard, Dipl.-Ing., Pen-

sionist, 2. Bürgermeister; 1955
702; �Koch Heike, Zollbeamtin; 1978
703; �Schuster Georg Hans, 

LKW-Fahrer, Gemeinderat; 
1961

704; �Templer Martin, Dipl.-Ing. 
(FH), Bauingenieur, Gemein-
derat; 1978

705; �Auernhammer Thomas, B.A., 
Sachbearbeiter; 1993

706; �Sonntag Walter, Verwaltungs-
fachangestellter; 1971

707; �Stahl Josef jun., Gas- und Was-

serinstallateur, Gemeinderat; 
1983

708; �Wittmann Martin, Polizeibeam-
ter; 1974

709; �Hurler Michael jun., Industrie-
mechaniker; 1995

710; �Stahl Achim, Maschinenfahrer, 
Jugendschöffe; 1983

711; �Böswald Jürgen, Polizeibeam-
ter; 1973

712; �Hagenow Baião Michael, Flug-
zeugbauer; 1955

E) �GEMEINDE 
TAGMERSHEIM 

Nr. 1	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
ersten Bürgermeisters 
am 15.03.2020

Der Gemeindewahlausschuss hat 
für die Wahl des ersten Bürgermei-
sters folgende Wahlvorschläge zuge-
lassen:

Ordnungszahl Nr.; Name des Wahl-
vorschlagträgers (Kennwort); Bewerber 
oder Bewerberin (Familienname, Vorna-
me, Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil); Jahr der Geburt
01; �Christlich-Soziale Union; Rie-

delsheimer Petra, Verwaltung-
sangestellte, Gemeinderätin, 
Tagmersheim; 1968

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Nuber 

Wahlleiter 
der Gemeinde Tagmersheim

Nr. 2	 Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
Gemeinderats am 15. 
März 2020

Der Wahlausschuss hat für die 
Wahl des Gemeinderats die fol-
genden Wahlvorschläge zugelassen:

Ordnungszahl; Name des Wahlvor-
schlagsträgers (Kennwort):
01; �Christlich Soziale Union (CSU)
07; �Freie Wählergruppe Tagmers-

heim (FWG)
08; �Bürgervereinigung Blossenau 

(BVB)
09; �Tagmersheimer Liste (TL)

Die Angaben zu den sich bewer-
benden Personen der einzelnen 
Wahlvorschläge ergeben sich aus der 
nachfolgend abgedruckten Anlage.

Nähere Einzelheiten über die 
Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu ent-
nehmen.

Monheim, 11.02.2020
Wahlleiter 

der Gemeinde Tagmersheim 
Nuber

Anlage zur Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl des Gemeinderats 
am 15. März 2020

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 01 Kennwort�  
Christlich Soziale Union
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
101; �Riedelsheimer Petra, Verwal-

tungsangestellte, Gemeinderä-
tin; 1968

102; �Hirschbeck Peter, Technical So-
lution Architect IT, Gemeinde-
rat, OT Blossenau; 1977

103; �Beyer von Jutrzenka-Morgen-
stern Isabel, Journalistin; 1967

104; �Herb Stephan, Hubschrau-
ber-Mechaniker; 1982

105; �Hammel Marco, Fertigungs-
fachkraft; 1993

106; �Nuber Ramona, Beamtin; 1973
107; �Tomarchio Marcello, Key Ac-

count Manager; 1977
108; �Hofmann Tanja, Versandarbei-

terin; 1975
109; �Riedelsheimer Erwin, Produkt-

prüfer; 1964
110; �Schwegler Birgit, Fahrerin; 

1963
111; �Herzner Johann sen., Landwirt; 

1969
112; �Scheidhammer Josef, Einzel-

handelskaufmann; 1974
113; �Reile Claudia, Metzgerin; 1972
114; �Kugler Thomas, Elektromei-

ster; 1982
115; �Reile Franz, Elektrofachkraft; 

1969
116; �Reile Hubert, Maschinenbau-

techniker; 1971
117; �Lederer Markus, Dipl.-Be-

triebswirt (FH), Betriebswirt; 
1982

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 07 Kennwort�  
Freie Wählergruppe Tagmersheim
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
701; �Köpf Walter, Landwirt, Ge-

meinderat; 1976
702; �Mittel Carolin, Justizfachwirtin, 

Gemeinderätin; 1979
703; �Kraus Arno jun., Feinwerkme-

chanikermeister; 1975
704; �Regler Lukas, Kfz-Mechatroni-

ker; 1997
705; �Bittl Anita, Projektmanagerin; 

1986
706; �Schlampp Florian, Kfz-Mecha-

troniker; 1992
707; �Schmidschneider Christiane, 

Verwaltungsangestellte; 1970
708; �Lang Heike, Arzthelferin; 1977
709; �Sommer Torsten, Soldat; 1972
710; �Heckel Christian, Kaufmän-

nischer Angestellter; 1975

711; �Fickel Michael, Landmaschi-
nenmechaniker; 1974

712; �Hurler Thomas, Heilerzie-
hungspfleger; 1971

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 08 Kennwort�  
Bürgervereinigung Blossenau
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
801; �Roos Tilman, Angestellter, OT 

Blossenau; 1967
802; �Behringer Lothar, stellv. Werk-

leiter, OT Blossenau; 1977
803; �Dunz Johann jun., Bauhoflei-

ter, Gemeinderat, OT Blosse-
nau; 1967

804; �Kronawitter Bernhard, Service 
Techniker, OT Blossenau; 1971

805; �Strobl Franz, Sattler, OT Blos-
senau; 1961

806; �Müller-Beck Frank, Garten-
baumeister, OT Blossenau; 
1970

807; �Bader Gerhard, Flugzeugbauer, 
OT Blossenau; 1962

808; �Weber Tatjana, Dipl.-Hdl., 
Oberstudienrätin, OT Blosse-
nau; 1980

809; �Sommer Karl Heinz, Schreiner-
meister, OT Blossenau; 1962

810; �Hornung Diana, Arbeiterin, 
OT Blossenau; 1976

811; �Reggel Richard, Schlosser, OT 
Blossenau; 1963

812; �Pichler Wolfgang, Schreiner, 
OT Blossenau; 1977

Für die Wahl des Gemeinderats 
wurden beim Wahlvorschlag
Nr. 09 Kennwort�  
Tagmersheimer Liste
folgende Bewerberinnen und Bewer-
ber zugelassen:

Lfd.-Nr.; Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, sonstige 
Ämter, Gemeindeteil; Jahr der Geburt:
901; �Köpf Werner, Personaldispo-

nent, Gemeinderat; 1975
902; �Parzefall Jochen, M.Sc., Tech-

nischer Angestellter; 1982
903; �Baur Peter, Stellv. Prozessleiter; 

1984
904; �Baur Alois, Anlagen-Prozess-

techniker; 1973
905; �Baur Florian, IT-Systemelek-

troniker; 1979
906; �Voigtländer Nico, Angestellter; 

1980
907; �Schmidschneider Dieter, Ar-

beitsvorbereiter; 1969
908; �Bartsch Robert, Kaufmän-

nischer Angestellter; 1966
909; �Hofmann Martin, Sicherheits-

fachkraft; 1978
910; �Schwegler Patrick, Angestellter; 

1991
911; �Gangl Martin, Geschäftsführer; 

1983
912; �Lautner Renate, Verkäuferin; 

1971


